
Muttenzer Schwinger mit starkem Saisonstart

Zum Auftakt in die Saison 2010 zeigten sich die Muttenzer Schwinger in 
beneidenswerter Frühform. Besonders die Jungschwinger zeigten beim 
Frühjahrsschwingen in Hölstein BL, die wohl stärkste Teamleistung seit Jahren 
für den Schwingklub Muttenz. 

Schon eine Woche zuvor, am ersten Jungschwingertag, überzeugten die Muttenzer 
Nachwuchschwinger, alle 5 angetretenen Schwinger konnten um den begehrten 
Zweig antreten, am Ende fehlte leider überall etwas das Glück, oder das bekannte 
Viertel Pünktchen zum Erfolg. Am traditionellen Frühjahrsschwingen in Hölstein BL 
hatten die jungen Athleten nun eine gute Gelegenheit zur Revanche. Und zeigten nun 
auf eindrückliche Art und Weise, was sie in den harten Wintertrainings gelernt hatten.

In der jüngsten Kategorie konnte Joel Brügger fünf seiner sechs Gänge gewinnen und 
musste sich nur im Schlussgang geschlagen geben. Dies reichte zum hervorragenden 
Platz 2. In derselben Kategorie wurde Cyril Schopferer an seinem ersten Schwingfest 
6. und konnte dabei 3 Gänge gewinnen und einen stellen. In der zweitjüngsten 
Kategorie wurde Cyrill Brügger hervorragender 4. und Simon Ritter konnte bei seinem 
erst  zweiten Schwingfest ebenfalls drei Gänge gewinnen, dies reichte für Platz 8. Bei 
der ältesten Jungschwingerkategorie kommt Andreas Ritter immer besser in Fahrt, 
dank vier wunderschönen Siegen, kam der 15 jährige Nachwuchsschwinger auf den 3. 
Rang. 

Bei den Aktiv Schwingern starten Reto Schmid, sowie der erst 17 jährige Manuel 
Hasler. Für den jungen Turnerschwinger Manuel Hasler war es  erst das zweite 
Aktivschwingfest, und der trainingsfleissige Athlet setzte sich sehr gut in Szene,  nur 
zweimal ginge er als Verlierer vom Feld, dreimal konnte er seinen Gegnern einen 
gestellten abtrotzen, und einmal ging er sogar als Sieger vom Platz. Rang 14 war der 
schöne Lohn. Reto Schmid klassierte sich mit zwei gewonnen zwei gestellten und zwei 
verlorenen Gängen, dank den guten Noten auf Rang 9 im Mittelfeld.

Der Start in die Saison ist also geglückt nun folgen zwei Wochen Pause bevor  dann 
über Auffahrt und Pfingsten, eine Marathon Zeit mit 4 Schwingfesten in zwei Wochen 
ansteht. Aber die Muttenzer Schwinger freuen sich auf diese Belastung und scheinen 
dafür bereit.
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